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„Erkläre mir 
und ich vergesse… 

Zeige mir, 
und ich erinnere 

mich… 
Lass es mich tun 
und ich werde 

verstehen!“ 
 

 



 

Herzlich Willkommen liebe Eltern und 

liebe Kinder in der Kindertageseinrichtung Löwenzahn! 

 

Ein Sprichwort sagt: „Aller Anfang ist 
schwer.“ Bei uns soll es nicht so sein, 
deshalb hier ein Kindergarten A bis Z, das 
Ihrem Kind und Ihnen den Einstieg 
erleichtern soll. 

In diesem Sinn heißen wir Sie hiermit 
Herzlich Willkommen! 

Ihr Löwenzahn – Team 
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 Die Gruppen des Kindergarten Löwenzahn

 

 

 

Das Büro finden Sie im Haus 1 

Frau Freese Einrichtungsleitung 

Frau Pritzel stellv. Einrichtungsleitung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In unserem Haus 1 fühlen sich die  

Teddys 

Hamster  

Igel  

 in unserem Haus 2 fühlen sich die  

Eichhörnchen 

Marienkäfer  

Mäuse  

wohl.  

 

Unser multiprofessionelles Team 

bilden und unterstützen: 

Erzieher/innen (päd. Fachkraft),  

Kinderpfleger/innen (päd. 

Ergänzungskraft),  

Fachkraft für Sprache 

Fachkraft für Integration 

Koch,  

Hauswirtschafterinnen, 

Individualbegleiter/innen, 

Heilpädagogin, 

Praktikanten/innen aus 

unterschiedlichen Schulen,  

Hausmeister 

 

 

 

 

 

 

ANFANG 

Liebe Eltern unserer Kindergarten-
neulinge. Der Eintritt in die 
Kindertageseinrichtung bedeutet nicht nur 
für Ihr Kind Neuorientierung und 
Umstellung, sondern auch für Sie als 
Eltern. 

Vielleicht denken Sie an den 
Kindergarteneintritt Ihres Kindes mit 
gemischten Gefühlen und Fragen, wie 
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- wird mein Kind die Ablösung von 
zu Hause schaffen? 

- wird es neue Freunde finden? 

Unser Team misst der Eingewöhnungszeit 
große Bedeutung bei. Deshalb nehmen 
wir uns viel Zeit für das 
Zusammenwachsen zu Beginn des 
Kindergartenjahres. 

Lassen Sie uns gemeinsam darüber 
sprechen, wie wir Ihrem Kind die 
Umstellung erleichtern können. 

Zusätzlich soll unser A-Z diese Zeit 
erleichtern und Orientierung geben. Bitte 
heben Sie diese Broschüre gut auf, es soll 
Ihnen während der gesamten 
„Kindergartenzeit“ eine Unterstützung 
sein. 

ANKOMMEN 

Damit die Kinder am Gruppen-geschehen 
teilnehmen können, möchten wir Sie 
bitten, bis 8.15 Uhr in der Einrichtung zu 
sein, damit Ihr Kind bis 8.30 in der Gruppe 
ist. Wenn Sie es einmal nicht pünktlich 
schaffen, können Sie die Zeit bis zum 
Ende des Morgenkreises in der Garderobe 
abwarten. Wir möchten Sie darauf 
hinweisen, dass wir Kinder nach 9.30 Uhr 
nur in absoluten Ausnahmefällen und nach 
vorheriger Absprache annehmen dürfen.  
 

 

 

ABHOLEN 

Zur Orientierung für Sie, möchten wir 
Ihnen unsere Abholzeiten aufführen: 

ab 12.30 Uhr bis 16.30 Uhr  

Abholberechtigte Kinder müssen 
mindestens 12 Jahre alt und im Anmelde-
bogen Ihres Kindes eingetragen sein. 
 
Für eine einmalige Abholung können Sie 
eine Sonderabholerlaubnis schriftlich in 
der Einrichtung ausfüllen. 

Wir weisen Sie darauf hin, dass 
Abholberechtigungen schriftlich, mit Ihrer 
Unterschrift, vorliegen müssen. 
Telefonisches Durchgeben der Daten 
ist nicht möglich. Auch E-Mails reichen 
hier nicht aus 
 

AUFSICHTSPFLICHT 

Um die Aufsichtspflicht wahrnehmen zu 
können, bitten wir Sie, Ihr Kind dem Kin-
dergartenpersonal persönlich, z.B. durch 
eine Begrüßung, zu übergeben. Auch 
beim Abholen ist es wichtig, durch eine 
Verabschiedung das Ende der Aufsichts-
pflicht deutlich zu machen. 
 
(Bei den gemeinsamen Veranstaltungen, 
z.B. Feste, liegt die Aufsichtspflicht bei 
den Sorgeberechtigten) 
 
 

AUSFLÜGE 

In den einzelnen Gruppen werden hin und 
wieder, je nach Projekt, Ausflüge und 
Fahrten mit dem Bus unternommen. Es 
werden Kostenbeiträge erhoben. 
Kleine Spaziergänge sind natürlich selbst-
verständlich und sollten bei der Wahl der 
Kleidung immer berücksichtigt werden. 
 
 
 
 
 

 

BENUTZUNGSGEBÜHREN 
Zu Beginn des Kindergartenjahres legen Sie 
fest, wie viele Betreuungsstunden Sie täglich 
bzw. wöchentlich buchen wollen und die 
Uhrzeit, wann Sie an den einzelnen 
Wochentagen Ihr Kind bringen und abholen. 
 
Mindestbuchung und Mindestanwesenheit 
sind vier Stunden pro Tag, die auf die 
tägliche Kernzeit von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
gelegt werden müssen. Bitte bedenken Sie, 
dass die Bring und Abholzeit mit je 15 
Minuten in die Buchungszeit miteingerechnet 
werden muss. 
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Die geringste mögliche Buchung ist 
zwischen 8.15 – 12.45 Uhr. 
 
Die Beiträge und Buchungszeitentabelle 
sowie weitere Kosten entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage oder dem 
Kindergartenflyer. 
 

Zusätzlich fällt monatlich 5 Euro Spiel- und 
Getränkegeld an. 

Bei der Teilnahme an der Brotzeit fallen 
monatlich 33.00 €uro an. 

 

Mit Fragen bzgl. Beiträgen, anderen 
Kostenaufstellungen und Steuerbescheid 
wenden Sie sich bitte direkt an Frau Henkel 
(Tel. 365-8340). 

Die Beiträge werden jährlich angepasst! 

 

BEFREIUNG VON 

BENUTZUNGSGEBÜHREN 

Es besteht die Möglichkeit der Gebühren-
übernahme einschließlich Spielgeld durch 
das Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familien. Die Gebührenübernahme ist 
vom Einkommen abhängig und muss 
jährlich neu beantragt werden. 
Telefonisch nachfragen können Sie unter 
der Telefonnummer:  

08031 / 365 - 1495 

Hinweisblätter dazu erhalten Sie auch in 
der Kindertageseinrichtung. 
 

 

BEOBACHTUNG 

Alle Kindertagesstätten in Bayern sind 

verpflichtet die Entwicklung der Kinder zu 

beobachten und zu dokumentieren.          

In unserem Kindergarten verwenden wir 

die Beobachtungsbögen SISMIK, SELDAK 

und KOMPIK. Näheres dazu erfahren Sie 

von der jeweiligen Gruppenleitung. 

BILDUNG UND TEILHABE 
Leistungen nach dem Bildungs- und 
Teilhabepaket können grundsätzlich Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene in 
Anspruch nehmen.                                                   
Bei dem Bedarf und Fragen wenden Sie sich 
bitte an den zuständigen Sachbearbeiter 
unter der Telefonnummer:  
08031 / 365 – 1499                                            
08031 / 365 - 1493 

BROTZEIT 

„Brotzeit machen“ in geselliger Runde ist für 
Kinder appetitanregend und eine 
vergnügliche Angelegenheit. Spielerisch 
erleben sie unterschiedliche Lebensmittel 
und erweitern ihren geschmacklichen 
Horizont. Die Brotzeit wird den gesamten 
Tag vom Kindergarten gestellt. Allen Kindern 
steht vormittags und nachmittags ein Buffet 
mit vielen verschiedenen Zutaten zur 
Verfügung. Ihr Kind benötigt somit keine 
Brotzeit von zu Hause.  Am Vormittag findet 
in den Gruppen gleitende, am Nachmittag 
eine gemeinsame Brotzeit statt.  

Brotzeitgeld monatlich 43.00 €uro
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DATENSCHUTZ 

Alle persönlichen Daten, die wir für den 
Kindergartenablauf oder bei Bera-
tungsgesprächen benötigen, werden 
vertraulich behandelt und unterliegen der 
Schweigepflicht. Um uns mit Fach-
diensten (Logopäden, Ergotherapeuten, 
Schulen usw.) austauschen zu dürfen, 
benötigen wir eine 
Schweigepflichtentbindung von Ihnen. 
 

EINGEWÖHNUNG 

Um Ihnen und Ihrem Kind eine gute 
Eingewöhnung ermöglichen zu können, 
besprechen wir zusammen die ersten 
Tage in der Kindertageseinrichtung. Damit 
wir dabei individuell auf Ihr Kind eingehen 
können, brauchen wir Sie als 
Unterstützung.                                                   
Unser Eingewöhnungskonzept können 
Sie in unserem Eingewöhnungsflyer 
nachlesen. 

ELTERNBEIRAT 

Bei allen anerkannten 
Kindertageseinrichtungen sollte ein 
Elternbeirat bestehen, der die Zusammen-
arbeit zwischen Träger, Einrichtung, Eltern 
und Grundschule fördert (Art. 14, Abs.3, 
BayKiBiG). Der Elternbeirat wird jährlich 
gewählt und ist ein beratendes Gremium. 
Elternbeiratssitzungen sind öffentlich, eine 
Einladung mit Tagesordnungspunkten wird 
vom Elternbeirat ausgehängt. 
 

ERZIEHUNGSPARTNER 

Sicher interessiert Sie sehr, wie sich Ihr 
Kind bei uns in der Kindertageseinrichtung 
verhält und entwickelt. Bitte vereinbaren 
Sie ein bis zweimal im Jahr einen Termin 
für ein Entwicklungsgespräch mit dem 
pädagogischen Personal. 

 

 

Regelmäßiger Austausch über  

Beobachtungen und Fragen helfen und 
vertiefen die Zusammenarbeit zwischen 
Eltern und Kindergarten und tragen so 
zum Wohle Ihres Kindes bei. 
Auch mit der Einrichtungsleitung sind 
Gespräche jederzeit möglich. Bitte 
vereinbaren Sie auch dafür einen Termin. 

FOTO/FILM 

Das Fotografieren ist aus 
Datenschutzgründen auf dem gesamten 
Gelände der Kindertageseinrichtung nur 
für pädagogisches Personal erlaubt. Die 
Abbildung der Kinder erfolgt nur nach 
Zustimmung der 
Personensorgeberechtigten. Ausnahmen 
von dieser Regelung bestehen lediglich 
bei besonderen Anlässen der Einrichtung 
mit Anwesenheit der 
Erziehungsberechtigten.  

FERIENBETREUUNG 

Die Ferienbetreuung orientiert sich an den 
Schulferienzeiten.                                                  
An Tagen mit Ferienbetreuung arbeiten 
wir mit reduziertem und wechselndem 
Personal sowie eingeschränktem Pro-
gramm in den Gruppen. 

FESTE 

...soll man feiern, wie sie fallen. So erhält 
unser Alltag Höhepunkte, die uns Freude 
machen, Ideen wachsen lassen und das 
Zusammengehörigkeitsgefühl zwischen 
Elternhaus und Kindergarten stärken. 

FÖRDERVEREIN 

2005 wurde von engagierten Eltern der 
„Förderverein Kindergarten Löwenzahn 
e.V.“ gegründet. Mit Hilfe dieses Vereins 
möchten die Eltern die pädagogische 
Arbeit des Kindergartens finanziell unter-
stützen. 

Mitgliedsbeitrag: 1 Euro im Monat 
Anmeldezettel finden Sie in unseren 
Eingangsbereichen. 

FITZ 
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Unsere Einrichtung nimmt am Projekt 
„FitZ -> fit in die Zukunft“ teil. Alle 
Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage. 

FUNDSACHEN 

Sicher vergisst oder verliert Ihr Kind 
gelegentlich Dinge bei uns. Wir sammeln 
alles in unserer „Fundkiste“. Bitte 
kennzeichnen Sie die Dinge Ihres Kindes. 

Nicht abgeholte Fundsachen werden 
regelmäßig gespendet. 

GEBURTSTAG 

Der Geburtstag ist für das einzelne Kind 
meistens der Höhepunkt im Jahr. Er ist 
einmalig und sollte darum nicht 
verschoben werden.                                           
Kinder lieben Traditionen, darum sind 
Aufbau und Ablauf des Geburtstagsfestes 
immer gleich. Natürlich wird auf die 
Individualität jedes Einzelnen 
eingegangen. 

Bitte achten Sie darauf, dass wir nur 
Speisen ohne Sahne sowie jegliche Art 
von Cremes an die Kinder ausgeben 
dürfen. Sprechen Sie sich bitte in der 
Gruppe wegen Allergien und 
Unverträglichkeiten ab.  
Auch bitten wir Sie auf sognennte „Give-
Away-Päckchen“ gänzlich zu verzichten. 

HAFTUNG 

Für den etwaigen Verlust oder die Ver-
wechslung der Kleidung und sonstigen 
persönlichen Sachen Ihres Kindes, kann 
der Kindergarten keine Haftung über-
nehmen. Wir empfehlen die Kleidung und 
andere persönliche Gegenstände zu 
beschriften. Bitte geben Sie Ihrem Kind 
keine eigenen Spielsachen von zu Hause 
mit. Kuscheltiere, Bücher und 
Gesellschaftsspiele dürfen gerne 
mitgebracht werden. 

Haus- Turnschuhe 

Bitte geben Sie Ihrem Kind feste Haus-
schuhe mit, die gut am Fuß sitzen (also 
keine Pantoffeln etc. – Unfallgefahr!) .                                         

Ebenso achten Sie bitte auf Turnschuhe 
mit festem Sitz und rutschhemmender 
Sohle. 

Beschriften Sie die Hausschuhe mit dem 
Namen Ihres Kindes und wählen Sie 
Schuhe, die Ihr Kind alleine anziehen 
kann. 

HUNDE 

Hunde sind auf dem gesamten Gelände 
der Kindertageseinrichtung verboten. 
Gerne können Sie Ihren Hund während 
der Bring- und Abholzeiten am Eingang 
anleinen.  

HOSPITATION 

Wenn Sie gerne sehen möchten, wie ein 
Gruppenvormittag gestaltet wird, be-
sprechen Sie dies bitte mit Ihrem Grup-
penteam, um einen passenden Termin zu 
vereinbaren.                                             
Besucher unterliegen der Schweigepflicht 
und versichern diese mit ihrer Unterschrift. 

INFORMATIONEN 

Alle Informationen finden Sie an den 
Gruppeneingängen, in den 
Eingangsbereichen, in Elternbriefen und 
auf unserer Homepage. 

INKLUSION&INTEGRATION 

In unserer Einrichtung treffen sich Kinder 
verschiedener Kulturen. Außerdem 
besteht die Möglichkeit der 
Einzelintegration für Kinder mit 
Entwicklungsverzögerungen. Wir nehmen 
jedes einzelne Kind an wie es ist und 
stellen seine Stärken in den Mittelpunkt.
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INTERNET 

Sie finden uns auch auf unserer 
Homepage und können sich dort 
informieren oder Aktuelles erfahren: 

loewenzahn.rosenheim.de 

KLEIDUNG 

Im Kindergarten ist bequeme Kleidung, 
wichtig, die auch einmal schmutzig 
werden darf. Bitte denken Sie bei 
schlechtem Wetter an Regenkleidung, bei 
heißem Wetter an Badessachen und 
Sonnenschutz (Kopfbedeckung und 
Sonnencreme). Wir bitten Sie, Ihr Kind im 
Sommer bereits eingecremt in die 
Einrichtung zu bringen.  

Wir gehen täglich und bei jedem Wetter in 
den Garten! 

Wir empfehlen, den Kindern das ganze 
Jahr über eine Matschkleidung an den 
Garderobenplatz zu hängen. Zum Malen 
haben wir in jeder Gruppe Malerkittel 
parat. 

Bitte denken Sie stets daran, dass Ihr 
Kind ausreichend Wechselkleidung in der 
Einrichtung hat. 

KRANKHEIT 

Krank zu sein ist für alle unangenehm. 
Eltern müssen Zeiten umorganisieren und 
wir im Haus achten darauf, dass niemand 
angesteckt wird. Um dies umsetzen zu 
können, dürfen erkrankte Kinder bis zur 
vollständigen Genesung, mindestens 48 
Stunden symtomfrei sein, die Einrichtung 
nicht besuchen.  

Bitte informieren Sie uns, wenn Ihr Kind 
krank ist. 

(siehe auch unter Meldepflicht -> 
Infektionsschutzgesetz) 
Auch Ansagen auf dem Anrufbeantworter 
sind möglich. 

 

 

 

MEDIKAMENTE 

Medikamente können ausnahmslos nur 
nach ärztlicher Anweisung und mit 
ärztlichem Attest verabreicht werden. 

 

MALMAPPE/SCHATZORDNER 

Wir legen für jedem Kind eine Mappe oder 
einen Ordner an. In diesen werden alle 
„Kunstwerke“ während der gesamten 
Kindergartenzeit gesammelt und zum 
Ende der Kindergartenzeit mitgegeben. 
So können die Kinder ihre Entwicklung 
sehen, bewundern und sich darüber 
freuen. 

MELDEPFLICHT 

• Zu Personendaten: 

Die Eltern verpflichten sich, Änderungen 
in der Personensorge, sowie Änderungen 
der Anschrift und der privaten und der 
geschäftlichen Telefonnummer der 
Einrichtung unverzüglich mitzuteilen, um 
in Notfällen erreichbar zu sein. 

Alle Angaben der Eltern werden vertrau-
lich behandeln. 

MITTAGESSEN 

Um 11 .45 Uhr bekommen die ange-
meldeten Kinder warmes Essen, welches 
täglich frisch, regional und mit Liebe im 
Haus zubereitet wird.  

An- und Ummeldungen sind zum 1. jeden 
Monats möglich. 

Die Rückerstattung von Essensgeld ist 
möglich, wenn das Kind an mindestens 
fünf zusammenhängenden Tagen 
entschuldigt gefehlt hat. Formblätter 
dazu sind in der Einrichtung erhältlich. 
 

Für Schließtage ist keine Rückerstattung 
möglich. 
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SATZUNG 

Die Benutzungs- und Gebührensatzung 
ist die Grundlage für den Besuch der 
Kindertageseinrichtung. Sie ist in der 
Einrichtung und im Internet einsehbar. 
Bitte beachten Sie die jeweils aktualisierte 
Fassung. 

SCHLIESSTAGE 

Wir haben an maximal 30 Tagen im Jahr 
geschlossen, zusätzlich kann noch an bis 
zu 5 Tagen wegen Fortbildung geschlos-
sen werden. Die Schließtage werden  
ab Oktober für das künftige Kalenderjahr 
bekannt gegeben und orientieren sich an 
den Ferienzeiten. 

SCHMUCK 

Kinder dürfen, und sollen bei uns toben 
und spielen. Bitte achten Sie deshalb 
unbedingt darauf, dass Ihr Kind keine 
Ketten trägt, um Unfälle und 
Strangulationen zu vermeiden. Auch 
Ohrringe, besonders hängende, sind für 
die Kita nicht geeignet und stellen eine 
Gefahr für Ihr Kind dar. 

SPIEL- UND 

GETRÄNKEGELD 

Das Spiel- und Getränkegeld wird für 
Anschaffungen von Spielen, 
Bastelmaterial, und Getränken verwendet. 
Es wird städtisch verwaltet.  

Das Spiel- und Getränkegeld von 60€ 
wird per Mandat im Lastschriftverfahren  
zusammen mit den Kindergartengebühren 
eingezogen. 

 

 

 

TELEFON 

Haus I 
Büro/ Einrichtungsleitungen 365 - 1570 
Auf dieser Nummer können Sie 
jederzeit anrufen oder auf den AB 
sprechen! 
 
Teddybärengruppe 365 - 1547 
Hamstergruppe 365 - 1548 
Igelgruppe 365 - 1549 
 

Haus II 
Marienkäfergruppe:                365 - 1572 
Eichhörnchengruppe 365 - 1571 
Mäusegruppe  365 –1574 
 
kindergarten.loewenzahn@rosenheim.de 

Telefonzeiten in der Gruppe sind 
ausschließlich von 8.00 Uhr bis 8.30 Uhr 
erwünscht.  
 

TRÄGER 

Der Träger des Kindergartens Löwenzahn 
ist die  
Stadt Rosenheim,  

Amt für frühkindliche Bildung, Erziehung 
und Betreuung 
Reichenbachstraße  6 & 8 
83022 Rosenheim 

Ansprechpartner im Amt sind  

Frau S. Hilger 08031 / 365-1512 

Frau Leibnitz 08031 / 365-1532 
 
Frau Henkel können Sie für 
Lohnsteuerbescheinigungen anschreiben: 
bianca.henkel@rosenheim.de 
 

UNFALL 

Wenn ein Unfall im Kindergarten passiert, 
werden wir Sie als Sorgeberechtigten 
sofort benachrichtigen.

  

7 



 

 

 

UNFALLVERSICHERUNG 

Nach den derzeit geltenden Bestimmun-
gen sind die Kinder ab der Aufnahme im 
Kindergarten bis zum Schuleintritt bei 
Unfällen auf dem direkten Weg zu und 
von der Einrichtung, während des 
Aufenthaltes in der Einrichtung und auch 
außerhalb des Grundstückes (Spazier-
gang, Feste und dergleichen), unfall-
versichert. 

Alle Unfälle, die auf dem Weg zur und von 
der Einrichtung eintreten, auch wenn 
keine ärztliche Behandlung erfolgt, sind 
der Einrichtungsleitung des Kindergartens 
unverzüglich mitzuteilen. 

ÜBERNAHME DER BEITRÄGE 

Im Amt für Kinder, Jugendliche und 
Familie haben Sie die Möglichkeit einen 
Antrag auf Kostenübernahme für die 
Betreuungsgebühren zu stellen. Dort 
erhalten Sie auch die nötigen Formulare 
und Informationen.  

 

VERTRAGSÄNDERUNGEN 

Aufnahme- und Vertragsänderungen 
können nur zum 1. des Monats; maximal 
zweimal im Jahr kann eine Änderung 
erfolgen. 

Kündigungen sind in der 
Benutzungssatzung der Stadt Rosenheim 
geregelt. Diese ist in der Einrichtung 
ausgelegt und im Internet einsehbar. 

Bitte lesen Sie in der aktuellen Satzung 
nach.  

 

ZECKEN 

Wir gehen mit den Kindern fast täglich in 
den Garten und unternehmen regelmäßig 
Auslüge in der Natur. 

Bitte achten Sie besonders an diesen 
Naturtagen auf geschlossene Kleidung 
(lange Hosen, langärmelige Oberteile), 
geschlossene Schuhe sowie eine 
Kopfbedeckung. 

Zusätzlich empfehlen wir Ihnen, Ihr Kind 
vor Allem nach Naturtagen auf 
Zeckenbefall zu kontrollieren. 

Nähere Informationen finden Sie auch 
unter: 

http://stmugv.bayern.de/gesundheit/infekti
onen/zecken.htm 

Das pädagogische Personal entfernt 
keine Zecken. In dem Fall, dass Ihr Kind 
von einer Zecke befallen ist, werden wir 
Sie als Sorgeberechtigen benachrichtigen. 

 

 

ZUM ABSCHLUSS 

Wir wünschen Ihnen und uns bei der 
gemeinsamen Arbeit: 

Vertrauen, gegenseitige Achtsamkeit 
und Wertschätzung. 

Das Wichtigste, was man Kindern 
mitgeben sollte:  

Wurzeln und Flügel. 
Johann Wolfgang von Goethe 
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Städtische Kindertageseinrichtung Löwenzahn 
 

Kaiserstraße 42 
83022 Rosenheim 

kindergarten.loewenzahn@rosenheim.de 

✆ 0 80 31 - 365 15 70 
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